
Straßensanierung mit Verbreiterung des Grün-
streifens und Neuorganisation der Stellfl ächen.

Neuer Fußweg vom „Pfauengarten“ in den Stadt-
park und Attraktivierung des Bereiches.

Zugunsten des Naturschutzes Neugestaltung bzw. 
Absiedelung  -        nur bei Auffi ndung eines gleich-
wertigen Ersatzstandortes.

Langfristige Erhaltung markanter Einzelbäume 
und Schutz durch Umzäunung.

FLÜGELNUSS

SAURAUGASSE:

Gestalterische Aufwertung: Verbreiterung des 
Baumstreifens, Murnockerl-Rinne neu. 
Ziel: Verkehrsberuhigung, Entschärfung des 
Gefahrenpunktes.

Klar erkennbare Zufahrtsregelung durch versenk-
baren „Poller“.

Erweiterung des Kinderspielplatzes, 
Neuorganisation des Parkpflegestützpunktes.
Ziel: Attraktivierung.

Infotafeln werden neu positioniert und erweitert, 
um die „Park-Spielregeln“ klar zu vermitteln.

Sanierung der Wege und Attraktivierung durch 
neue Staudenbeete.

Reduzierung der Asphaltwege zugunsten natur-
naher Schotterwege nach historischem Vorbild.

Gestalterische Verbesserung der Eingangsbereiche. 
Ziel: illegales Parken verhindern. 

Gestalterische Verbesserung und Erhöhung der 
Verkehrssicherheit.

Verbesserung der Gestaltung und Steigerung der 
Verkehrssicherheit.

STADTPARK NORDTEIL MARIA-THERESIA-ALLEE

EINGANGSBEREICH ZINZENDORFGASSE

MAKADAM-WEGE

NEUES INFORMATIONSSYSTEMBURGSTERN KÜNSTLERHAUS/ OPER

VERKEHRSERZIEHUNGSGARTEN

SPIELPLATZ- PARKPFLEGESTÜTZPUNKT

GESAMTKONZEPT  ALTE STADTMAUER

SAURAUGASSE

JAHNGASSE

Taktile Trennung von Geh- und Radwegen und 
Gestaltungsverbesserung.

GEH- UND RADWEGE

Verbesserung entlang der Baden-Powell-Allee – 
Sauraugasse und der Zinzendorfgasse – Burgstern 
sowie der Straßen.
Ziel: Erhöhung der Sicherheit

BELEUCHTUNG

MASTERPLAN STADTPARKMASTERPLAN STADTPARK
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Schaffung von Behindertenparkplätzen.

Zusätzliche barrierefreie Trinkbrunnen zwischen Oper und 
Erzherzog-Johann-Allee und bei der Passamtswiese. 

Maßnahmen zum Schutz der Bäume vor Parkschäden.

Weitere Radabstellplätze in Randbereichen.
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 Leonhardstraße ►

 Rechbauerstraße ►

Neuer Fußweg vom „Pfauengarten“ in den Stadt-
park und Attraktivierung des Bereiches.

GESAMTKONZEPT  ALTE STADTMAUER

Verbesserung der Gestaltung und Steigerung der 
Verkehrssicherheit.

EINGANGSBEREICH ZINZENDORFGASSE

Straßensanierung mit Verbreiterung des Grün-
streifens und Neuorganisation der Stellfl ächen.

MARIA-THERESIA-ALLEE

Langfristige Erhaltung markanter Einzelbäume 
und Schutz durch Umzäunung.

FLÜGELNUSS

Gestalterische Verbesserung und E
Verkehrssicherheit.

KÜNSTLERHAUS/ OPER

Erhöhung der 

Gestalterische Aufwertung: Verbreiterung des 
Baumstreifens, Murnockerl-Rinne neu. 
Ziel: Verkehrsberuhigung, Entschärfung des 
Gefahrenpunktes.

JAHNGASSE

Klar erkennbare Zufahrtsregelung durch versenk-
baren „Poller“.

SAURAUGASSE

Erweiterung des Kinderspielplatzes, 
Neuorganisation des Parkpflegestützpunktes.
Ziel: Attraktivierung.

SPIELPLATZ- PARKPFLEGESTÜTZPUNKT

Infotafeln werden neu positioniert und erweitert,
um die „Park-Spielregeln“ klar zu vermitteln.

NEUES INFORMATIONSSYSTEM

Sanierung der Wege und Attraktivierung durch 

STADTPARK NORDTEIL

Sanierung der Wege und Attraktivierung durch
neue Staudenbeete.

Reduzierung der Asphaltwege zugunsten natur-
naher Schotterwege nach historischem Vorbild.

MAKADAM-WEGE

Gestalterische Verbesserung der Eingangsbereiche. 
Ziel: illegales Parken verhindern. 

BURGSTERN

Zugunsten des Naturschutzes Neugestaltung bzw. 
Absiedelung  -        nur bei Auffi ndung eines gleich-
wertigen Ersatzstandortes.

VERKEHRSERZIEHUNGSGARTEN

Taktile Trennung von Geh- und Radwegen und 
Gestaltungsverbesserung.

GEH- UND RADWEGE

Verbesserung entlang der Baden-Powell-Allee – 
Sauraugasse und der Zinzendorfgasse – Burgstern
sowie der Straßen.
Ziel: Erhöhung der Sicherheit

BELEUCHTUNG

AUSGEWÄHLTE PROJEKTEAUSGEWÄHLTE PROJEKTE


